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III
geſcheitert

Eine ungemein große Zahl franzöſiſcher Gefallener

Ein Luftangriff auf die Themſemündung

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung

4 W T Großes Hauptquartier 25 Mai 1915Weſtlicher Kriegsſchauplatz
UAngeachtet ihres gänzlichen Mißerfolges vom 25 Mai erneuerten die Franzoſen ihre Durch

bruchsverſuche zwiſchen Vermelles und der Lorettohöhe Sehr ſtarke Kräfte wurden auf dem ſchmalen
Raum von 10 Kilometer zum Sturm angeſetzt die Angriffe aber überall zurückgeworfen Wir ſind
im vollen Beſitz unſerer Stellungen Eine ungemein große Zahl franzöſiſcher Gefallener liegt vor
den deutſchen Gräben Ein weiterer franzöſiſcher Angriff richtete ſich am ſpäten Abend gegen die
Linie Souchez Neuville Hier iſt dicht ſüdlich Souchez der Kampf noch nicht völlig abgeſchloſſen Beim
Friedhofe von Neuville ſchanzten Franzoſen aufrecht ſtehend indem ſie zur Deckung in vorherge
gangenen Kämpfen gefangene Deutſche verwendeten

Bei einer Erkundung nördlich Dirmuiden nahmen wir einen Offizier 25 Belgier gefangen
Kleinere feindliche Vorſtöße bei Soiſſons und im Prieſterwalde wurden abgewieſen
Ein Luftangriff wurde mit Erfolg auf die Befeſtigungen von Southend an der unteren

Themſe gemacht
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Lage iſt unverändert
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Sowohl nordöſtlich Przemysl als auch in der Gegend von Stryj ſchritt der Angriff unſerer
Truppen rüſtig vorwärts Die Beute und ſeine Ergebniſſe ſind noch nicht zu überſehen

Oberſte Heeresleitung

e ein deutſches Bon den Am veſſe l khitev

W T Konſtantinopel 27 Mai Das Haupt fes hindurch und explodierte im Mirtrtelteil des Schiffes Das
quartier teilt über die Torvedieereg des Triumph mit Panzerſchiff neigte h ſofort auf die Seite kenterte nach neun

Am 25 Mai um 81 Uhr nachmittags fuhr das engliſche Panzer Minuten und verſchwand nach 20 Minuten völlig Ein Teil der
ſchiff Triumph nachdem es ſeine Torpedofangnetze ansgeſpannt Beſatzung war von uns unbehelligt von den Torpedobootszer
hatte in langſamer Fahrt vor Ari Burnu vorüber augen ſtörern und anderen herbeigeeilten Schiffen gerettet worden Der
ſcheinlich mit der Abſicht die Stellungen unſerer Truppen zu größte Teil der 800 Mann ſtarken Beſatzung war anſcheinend
bombardieren Mehrere Torpedobootszerſtörer begleiteten das durch die Wirkung der Exploſion getötet Das deutſche Unterſee
Panzerſchiff und kreuzten auf dem offenen Meere Trotzdem ge hboot entkam trotz langer Verfolgung Der Triumph hatte an
lang es einem deutſchen Unterſeeboot den Triumph ger Beſchießung von Tſingtau teilgenommen
anzugreifen Das Torpedo drang durch die Fangnetze des Schif
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